
 

 

 

Information  
über die für periodische Druckschriften maßgeblichen 
Bestimmungen zur Offenlegung 

gemäß §§ 24 und 25 Mediengesetz (MedienG), BGBl. Nr. 314/1981 
idF BGBl. I Nr. 101/2014 

Impressum 

§ 24. (1) Auf jedem Medienwerk sind der Name oder die Firma des Medieninhabers 
und des Herstellers sowie der Verlags- und der Herstellungsort anzugeben. 

(2) Auf jedem periodischen Medienwerk sind zusätzlich die Anschrift des 
Medieninhabers und der Redaktion des Medienunternehmens sowie Name und 
Anschrift des Herausgebers anzugeben. Enthält ein periodisches Medienwerk ein 
Inhaltsverzeichnis, so ist darin auch anzugeben, an welcher Stelle sich das Impressum 
befindet. 

Offenlegung (Auszug) 

§ 25. (1) Der Medieninhaber jedes periodischen Mediums hat die in den Abs. 2 bis 4 
bezeichneten Angaben zu veröffentlichen. Bei periodischen Medienwerken ist dazu 
im Impressum auch darüber zu informieren, unter welcher Web-Adresse diese 
Angaben ständig leicht und unmittelbar auffindbar sind oder es sind diese Angaben 
jeweils dem Medium anzufügen. … 

(2) Anzugeben sind der Medieninhaber mit Namen oder Firma, 
Unternehmensgegenstand, Wohnort oder Sitz (Niederlassung) und den Namen der 
vertretungsbefugten Organe des Medieninhabers, im Falle des Bestehens eines 
Aufsichtsrates auch dessen Mitglieder. Darüber hinaus sind für sämtliche der an 
einem Medieninhaber direkt oder indirekt beteiligten Personen die jeweiligen 
Eigentums-, Beteiligungs-, Anteils-, und Stimmrechtsverhältnisse anzugeben. Ferner 
sind allfällige stille Beteiligungen am Medieninhaber und an den an diesem direkt 
oder indirekt im Sinne des vorstehenden Satzes beteiligten Personen anzugeben und 
Treuhandverhältnisse für jede Stufe offenzulegen. Im Fall der direkten oder 
indirekten Beteiligung von Stiftungen sind auch der Stifter und die jeweiligen 
Begünstigten der Stiftung offenzulegen. Ist der Medieninhaber ein Verein oder ist am 
Medieninhaber direkt oder indirekt ein Verein beteiligt, so sind für den Verein 
dessen Vorstand und der Vereinszweck anzugeben. Direkt oder indirekt beteiligte 
Personen, Treugeber, Stifter und Begünstigte einer Stiftung sind verpflichtet, nach 
Aufforderung durch den Medieninhaber diesem die zur Erfüllung seiner 
Offenlegungspflicht erforderlichen Angaben mitzuteilen. 
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(3) Ist eine nach den vorstehenden Bestimmungen anzugebende Person zugleich 
Inhaber eines anderen Medienunternehmens oder Mediendienstes, so müssen auch 
die Firma, der Unternehmensgegenstand und der Sitz dieses Unternehmens 
angeführt werden. 

(4) Zu veröffentlichen ist ferner eine Erklärung über die grundlegende Richtung eines 
periodischen Druckwerks (Blattlinie) oder sonst eines periodischen Mediums. Im 
Sinne des § 2 werden Änderungen und Ergänzungen der grundlegenden Richtung 
erst wirksam, sobald sie veröffentlicht sind. 

 


